
 

 

 

 

„Wir sind mit der überraschenden Tatsache konfrontiert, 
 dass es sich beim Immunsystem um ein Sinnessystem  
handelt, das fähig ist, zu kommunizieren und  
zu handeln.“(Prof. Joel Dimsdale) 
 

 

  
 
Prozessorientierte Naturtherapie in Theorie und Praxis  
 
Seminarinhalt: 
 
Die Prozessorientierte Naturtherapie ist eine von vielen psychotherapeutischen und 
kreativtherapeutischen Ansätze getragene Methodik.  
 
In diesem Seminar wollen wir uns mit den grundlegenden Theorien, die über Rogers 
klientenzentrierten Ansatz, Anna Halprins ganzheitlicher Methodik, der Leiborientierung hin 
bis zur Basis von Waldmedizin und Naturtherapie reichen, auseinandersetzen.  
 
Gemeinsam ist Ihnen, dass Beziehung und Bindung wesentliche Aspekte von „Heilung“ ist und 
dass die Verbindung von Mensch zu Mensch und Mensch zu Natur dabei eine wesentliche, 
wenn nicht gar unverzichtbare Rolle spielen. 
 
Neben Gruppenauseinandersetzungen zu den theoretischen Ansätzen, werden wir auch 
praktisch die naturtherapeutische Praxis durchleben. Über die Ortssuche, 
Klient/Innenvorbereitung, Aufbau von verschiedenen Settings und der lebhaften Diskussion, 
zu den persönlichen und theoretischen Haltungen entwickeln wir eine klare Vorstellung zur 
PRAXIS Naturtherapie. 
 
Wir beschäftigen uns mit Fragestellungen, Angeboten und Interventionen, sowie deren Sinn, 
Grenzen und Risiken im praktischen Arbeitsalltag. 
 
Natürlich möchten wir Euch auch mit spannender und wirklich hilfreicher Literatur vertraut 
machen und Euch im Finden der individuellen Ausrichtung unterstützen. 
 
Wir freuen uns, wenn Ihr schon Fragen oder sogar Fallbeispiele aus Eurem Alltag mitbringt, 
sie machen den Ansatz noch weit greifbarer. 
 
Es wartet ein Wochenende mit viel Austausch, Erleben und Begreifen auf uns. 
 
Das Seminar kann ist Teil der Ausbildung Prozessorientierte Naturtherapie, kann aber auch als 

Einzelmodul mit Teilnahmebescheinigung und Handout gebucht werden.  


